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Karin Leuch
forderte mit ihrem

Pétanque-Team
«Nefti» heraus.

Jacqueline Meier
schreibt über

Vollmondvampire
und Mondhexen.

Helen Nauer
holte mit den
Panthers den

Beachsoccer-Titel.
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DunkleWolkenüberderBrühlgut Stiftung

Finanzprobleme Bereits 2017 wur-
de die Brühlgut Stiftung vom Stif-
tungsrat «kritisch angeschaut und
optimiert»,wiedamalsder «Landbo-
te»berichtete.BeieinemUmsatzvon
34 Millionen Franken hatte 2016 ein
VerlustvoneinerMillionFrankenre-
sultiert. Nach ruhigeren Jahren ge-
riet die Stiftung 2023 abermals mit
einem Verlust von rund einer hal-
ben Million Franken in Rücklage.

Letzte Woche erfolgte die neueste
Hiobsbotschaft: Wie die Geschäfts-
leitung der Brühlgut Stiftung in
einem Informationsblatt gegenüber
dem Personal bekannt gegeben hat-
te und Geschäftsleiter Andreas
Paintner gegenüber der «Winter-
thurer Zeitung» bestätigt, hat sich al-
lein im ersten Halbjahr 2024 ein Mi-
nus von einer Million Franken erge-
ben. Offensichtlich durch Minder-

einnahmen in diversen Bereichen
angehäuft. Paintner spricht noch
nicht von Panik, dennoch haben die
Geschäftsleitung und der Stiftungs-
rat einige einschneidende Sofort-
massnahmen beschlossen. Dazu
zählen ein sofortiger Einstellungs-
stopp, Einschränkungen von Aus-
und Weiterbildungen, Lohnbegren-
zungen und weitere Sparmassnah-
men. Zudem soll mit dem Verkauf

eines infolge des kürzlich eröffne-
ten Wyden-Neubaus in Wülflingen
nicht mehr gebrauchten Wohnhau-
ses zusätzlich gegengesteuert wer-
den. Ein langfristiges Überleben der
Stiftung soll zudemdas insLebenge-
rufeneProjekt«AusgeglicheneRech-
nung 2025» sichern. gs
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Mit einem Fest wurde vor Kurzem der Neubau Autismus Wyden eröffnet. Gemäss Brühlgut-Geschäftlseitung sind aber nicht die Baukosten Schuld an den Finanzproblemen. Bild: gs

LOKSTADT IM WANDEL 5
StädtebauNoch in diesem Jahr will
Implenia das Baugesuch für das 100
Meter hohe Holzhochhaus «The Ro-
cket» in der Lokstadt einreichen. Bis
2027 soll das neue Wahrzeichen
dann fertig gebaut sein – und damit
auch die Lokstadt. Das hat Auswir-
kungen auf den Drehscheibeplatz,
wo in der Zwischennutzung eine
kleineOaseentstandenist.ZweiGas-
trobetriebe laden hier zum Verwei-
lenein.Währendes fürdeneinenBe-
trieb grosse Pläne gibt, ist die Zu-
kunft des anderen ungewiss.

URAUFFÜHRUNG 11
SchlossHegiDerVereinSchlossHe-
gi hat sich zum Ziel gesetzt, das Ge-
bäude für die Öffentlichkeit zugäng-
lich zu halten. Alle zwei bis drei Jah-
rewird imKanonenkeller eineThea-
terproduktion aufgeführt. Da David
Steger kein geeignetes Stück dafür
fand, schrieb er zusammen mit Si-
bylle Walder gleich selbst eine Kri-
minalkomödie. Diesen Donnerstag,
12. September, ist Premiere.
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Münzen, Vreneli, Altgold,
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Pelz, Besteck, Silber, Zinn,
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Beratung
Bewertung
Vermarktung

Winter-Sport-
Börse

11 –14 September

Grosse Ski-, Snowboard-
und Sportliquidation
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11. 14. September

Grosse Ski- Snowboard-

Reithalle
Winterthur

Reithalle Winterthur
Zeughausstrasse
www.totalsport.ch

Mi–Fr 10–20 Uhr
Do 10–21 Uhr
Sa 9–17 Uhr


